
 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

 

über die 9. Sitzung des Ortsbeirates Arzheim der Stadt 

Landau in der Pfalz  

am Mittwoch, 25.08.2010, 

im Ortsvorsteherbüro Arzheim, Sitzungssaal, Arzheimer 

Hauptstraße 42 

 

 

Beginn: 20:00 Ende: 22:05 

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

SPD 

  

Hermann Groß  

  

Klaus Kißel  

  

Matthias Müller  

 

CDU 

  

Rolf Herzenstiel  

  

Michael Langner  

  

Thomas Langner  

  

Willi Ludwig  

  

Wilhelm Schmitz  

 

FWG 

  

Wolfgang Klein  

  

Michael Richter ab 20.03 Uhr anwesend, zu TOP 1 öS 

  

Katrin Wind  

 

Vorsitzender 

  

Klaus Wind  

 

Berichterstatter 

  

Michael Götz  

 

Schriftführer/in 

  

Annette Becker  

 

 

Entschuldigt 

 

SPD 

  



 

 

Günter Heidrich  

  

Elisabeth Morawietz  

 

CDU 

  

Manuel Herzenstiel  

 



 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung ordnungsgemäß eingeladen 

worden. 

 

Als TOP 4 des öffentlichen Teils wurden „Wünsche und Anträge“ aufgenommen.  

Im nichtöffentlichen Teil wurde der TOP Prioritätenliste 2011 auf TOP 3 verlegt und dadurch TOP 2 

und 3 entsprechend vorgezogen. Den Änderungen stimmte der Ortsbeirat einstimmig zu. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung: 

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Aktionstag Friedhof 

  

3. Informationen 

  

4. Wünsche und Anträge 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Es wurde gefragt, wann die bereits vor zwei Jahren geschnittenen Hecken entfernt würden. 

Diesbezüglich konnte der Vorsitzende die Anwesenden informieren, dass er mit Herrn Erdelji 

(Abteilung Straße) bereits gesprochen habe. Die Arbeiten seien an eine Firma vergeben worden, 

welcher für die Entfernung der Hecken eine Frist bis Ende August gesetzt wurde. Ortsbeiratsmitglied 

Richter und der Vorsitzende waren zudem vor Ort. Die Arbeiten sollen von Westen nach Osten 

durchgeführt werden. Wenn die Arbeiten nicht durchgeführt werden, entständen wohl 2011 Probleme 

bei den dortigen Wasserzuläufen. 

 

Zur Frage, ob auch Feldwegearbeiten durchgeführt würden, antwortete der Vorsitzende, dass dies, 

soweit es finanziell möglich ist, gemacht werde. 

 

Ein Einwohner beklagte sich über den Zustand eines Wirtschaftsweges (Kalmitweg, Trasse K3). 

Aufgrund des übermäßigen Heckenbewuchses könne er kaum noch den Wirtschaftsweg benutzen.  

Der Vorsitzende werde die Zuständigkeit klären. 

 

Bei einem Grundstück in der Nähe des Friedhofes sei die Mauer auf die Grundstücksgrenze gebaut 

worden. Es handle sich wohl um das Anwesen Zimmermann, Arzheimer Hauptstr. 98 a. Lt. 

Vorsitzendem sei dies eine Sache des Bauamtes. Er kümmere sich darum. 

 

Ein Einwohner befand, dass aus Kostengründen die Wahl des Ortsvorstehers wie in Gleiszellen 

erfolgen solle. Der Vorsitzende antwortete, dass dies nicht möglich sei. Es habe sich auch nur ein 

Kandidat gemeldet.  

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Aktionstag Friedhof 

 

Der Vorsitzende informierte die Anwesenden, dass zwischenzeitlich die Hecken auf dem Friedhof 

geschnitten wurden. Das Friedhofsbudget betrage nur noch 300 € – 400 € und er sei nicht gewillt 

dieses zu überziehen. Es solle nur noch vor Beerdigungen gekehrt werden.  

Der zweite stv. Ortsvorsteher Kißel werde den Rasen mähen und er selbst würde den Grünschnitt 

entsorgen.  

Anstelle des, wegen Schnee, entfallenen Dreck-Weg-Tages soll nun zu Allerheiligen ein Aktionstag 

auf dem Friedhof stattfinden. Der genaue Termin werde noch festgelegt. 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Informationen 

 

Hausmeistertätigkeiten 

Bis Ende des Jahres werden der zweite stv. Ortsvorsteher Kißel und der Vorsitzende die 

Hausmeistertätigkeiten zur Entlastung des Ortsteilbudgets übernehmen. In Bezug auf ein mit Herrn 

Götz (Gebäudemanagement) geführtes Gespräch, teilte der Vorsitzende mit, dass, wenn die 

Hausmeistertätigkeiten weiter von uns übernommen und dadurch Kosten eingespart würden, das 

eingesparte Geld für Renovierungsmaßnahmen im Dorfgemeinschaftshaus und Bischöfliche 

Amtskellerei genutzt werden könne.  

Die Aushänge würden auch von Herrn Kißel und dem Vorsitzenden übernommen.   

 

Landesgartenschau 2014 

Am 01.09.10 findet eine Veranstaltung des Büro für Tourismus und dem Vorsitzenden der Bauern- 

und Winzerschaft im Weingut Münster bezüglich der Landesgartenschau 2014 statt. Der Vorsitzende 

werde daran teilnehmen und dem Ortsbeirat davon berichten. 

 

Ranschbachtal 

Der Vorsitzende berichtete über den Sachstand bezüglich des Ortstermins, welcher Herr Wagenblatt in 

der vergangenen Ortsbeiratsitzung bekannt gab. Es sei nun vereinbart worden, dass im fraglichen 

Bereich der Ranschbach von Totholz befreit werden könne. Genau dies wurde in der Vergangenheit 

vom Alt-Oberbürgermeister Wolff untersagt. Die Ablagerungen von Herrn Wagenblatt müssen nun 

von ihm entsorgt werden. Auch müsse er seine Schafe besser behüten. 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Wünsche und Anträge 

 

Defekte Straßenbeleuchtung und übermäßiger Bewuchs des Gehweges beim Anwesen Kalmitstr. 

8 

Ortsbeiratsmitglied Schmitz wurde bereits von Einwohnern angesprochen. Er schilderte den 

Anwesenden die dortige Situation. Die Straßenbeleuchtung sei außer Funktion. Der Gehweg sei 

aufgrund des starken Bewuchses vom Anwesen Kalmitstr. 8 beeinträchtigt. Ebenso die Nutzung der 

Straße durch Lastkraftwagen. 

 

Weiter wurde berichtet, dass der Eigentümer verboten habe über das Grundstück zu gehen. Durch das 

dort liegende Laub bestände auch eine höhere Unfallgefahr. Der Eigentümer würde nur ein mal im 

Jahr die Hecken schneiden. Die Einwohner könnten dadurch den Gehweg nicht nutzen – sie müssten 

auf die Fahrbahn ausweichen. 

 

Der Vorsitzende kümmere sich darum.  

 

 

Parkplatz am Dorfgemeinschaftshaus 

Von Seiten der Einwohner lägen Beschwerden vor, dass der Parkplatz am Dorfgemeinschaftshaus zu 

lange gesperrt werde, informierte der Vorsitzende. Der dortige Parkplatz sei wohl öffentlich und 

gehöre zum Dorfgemeinschaftshaus, aber er ist nicht öffentlich gewidmet. Somit können wir über die 

Sperrung des Parkplatzes entscheiden. 

 

 

Weinkerwe – Sperrung der Arzheimer Hauptstraße 

Es gab auch Beschwerden bezüglich der Sperrung der Arzheimer Hauptstraße während der 

Weinkerwe. Sobald Stände in der Arzheimer Hauptstraße ständen könne kein Bus mehr durchfahren. 

Aus diesem Grund müsse diese Straße so früh gesperrt werden, so der Vorsitzende. 

 

 



 

 

Die Niederschrift über die 9. Sitzung des Ortsbeirates Arzheim der Stadt Landau in der Pfalz am 

25.08.2010 umfasst 8 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten Blätter 1 bis 18. 

 

 

 

 

Vorsitzender 

 

 

 

 

  

 

 

 

Annette Becker 

Schriftführer 

Gesehen: 
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